
 
 
UNIV  ist ein internationales Studen-
tentreffen in Rom. Es wurde vom hl. 
Josefmaria Escrivá, dem Gründer 
des Opus Dei, ins Leben gerufen. 
Seit 1968 findet es jährlich zu Os-
tern in Rom statt. Es wird von Stu-
dentenheimen, Bildungszentren und 
Kollegs aus mehr als 50 Ländern aus 
allen Kontinenten getragen. 

 

 

 

 

 

 

 

Thema des Treffens 2007: „Kultur 
und Identität in Film und Fernse-
hen“. Details (englisch/italienisch): 
www.icu.it � �UNIV Congress ! 

Anmeldung: bis 28. Februar 2007 
beim Studententreff Schackstraße 

Kosten: 416 Euro (zuzüglich Fahrt) 

Bitte auf dieses Konto überweisen: 
Studentische Kulturgemeinschaft, 
Kontonummer: 269 43 36 
HypoVereinsbank München 
BLZ 700 202 70 
Stand: 01.02.2007 .

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Der „Studententreff Schackstraße“ ist 
eine Münchener Initiative von Berufs-
tätigen und Studenten. Die Bildungs-
einrichtung veranstaltet Vortragsrei-
hen und Workshops, Filmabende und 
Diskussionensrunden.  

Gemeinsamer Nenner ist die Förde-
rung persönlicher Verantwortlichkeit 
in Studium und Beruf, Familie und 
Gesellschaft.  

Die Bildungsarbeit orientiert sich am 
christlichen Glauben. Die Verantwor-
tung für die religiöse Bildungsarbeit 
trägt die katholische Prälatur Opus 
Dei (www.opusdei.de). 

Kontakt : 
Studententreff Schackstraße 
Schackstr. 5 
80539 München 
089/34029800 

www.schackstrasse.de 

Ostern in Rom 

UNIV 2007 
 

Samstag, 31. März bis 

Sonntag, 8. April 2007 

 



 
 
 

Ostern mit dem Heiligen Vater 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wir feiern die Liturgie der Kar- und 
Ostertage immer eng verbunden mit 
unserem Heiligen Vater Papst Bene-
dikt XVI. und, so oft es geht, auch 
in seiner Gegenwart: auf dem Pe-
tersplatz und im Petersdom, am Ko-
losseum und in der Lateranbasilika. 

Darüber hinaus wollen wir einige 
der besonders sehenswerten Basili-
ken besuchen und dort auch vor dem 
Allerheiligsten Anbetung halten. 

Wir feiern täglich die Heilige Mes-
se, darunter auch an so bedeutsamen 
Orten wie dem Grab des Hl. Petrus 
oder in einer der Katakomben. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Im Rahmen einer besonderen Audienz 
hoffen wir, den Papst treffen zu kön-
nen. Außerdem lädt uns der Prälat des 
Opus Dei zu einem Beisammensein 
ein, und in der Kirche Unserer Lieben 
Frau vom Frieden können wir am 
Grab des Hl. Josefmaria Escrivá be-
ten. 

 

 

 

 

 

 

 
 
 

Und noch viel mehr … 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

erwartet uns in Rom: Mit Jugendli-
chen aus aller Welt verbringen wir 
unvergessliche Tage. Der Austausch 
mit ihnen sowie die Teilnahme am 
Kongress mit seinen Vorträgen und 
Workshops erweitern den Horizont.  

Der römische Frühling lässt uns die 
südliche Lebensart und die Stadt ge-
nießen und bildet einen geeigneten 
Rahmen, ihre Kultur von der Antike 
bis zur Gegenwart kennenzulernen. 

„Niemand, der nach Rom kommt, 
bleibt der, der er war. … Es ist in 
keiner Stadt schwerer, wirklich un-
glücklich zu sein, und es ist in keiner 
Stadt leichter, sich zu freuen.“ 
Reinhard Raffalt (1923-1976) 


